
   
AHG Therapiezentrum Haus Dondert
Dondertstraße 85
47623 Kevelaer
fon:	0 28 32.95 34-0
fax:	 0 28 32.95 34-40
dondert@ahg.de
www.ahg.de/Dondert
Leiterin des Therapiezentrums:
Dipl.-Psych. Annegret Kreuels G
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Ambulante Hilfen
Kleve

Ambulant Betreutes 
Wohnen

Unser Angebot in Kleve:
AHG Therapiezentrum Haus Dondert
Ambulante Hilfen Kleve
Emmericher Straße 246
47533 Kleve
fon:	0 28 21.8 99 99-66
fax:	 0 28 21.8 99 99-53
dondert@ahg.de
www.ahg.de/Dondert

Ansprechpartner für unser ambulantes 
Angebot in Kleve und Kevelaer:
Dipl.-Päd. Roman Reinders
fon:	01 72.2 06 54 14
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AHG Therapiezentrum Haus Dondert

Das AHG Therapiezentrum Haus Dondert betreut Menschen 
im Kreis Kleve, die über Jahre suchtmittelabhängig und 
oder psychisch beeinträchtigt sind. Unser Ziel ist es, Men-
schen dabei zu unterstützen, ohne Suchtmittel, möglichst 
selbstständig und den eigenen Vorstellungen entspre-
chend zu leben.

Unser Angebot umfasst in Kevelaer:
•	Stationäre Wohnmöglichkeiten, im Wohnheim oder in 	
	 Außenwohngruppen
•	Tagesstrukturierende Maßnahmen und Angebote aus 	
	 dem Bereich Arbeits- und Beschäftigungstherapie, 		
	 Sport und Freizeitangebote
•	Ambulant Betreutes Wohnen
•	Tagesstätte „Zur Krone“ im Zentrum der Stadt

AHG Therapiezentrum:
Soziotherapeutisches Wohnen
Dondertstraße 85
47623 Kevelaer
	  
Ansprechpartnerin 
Frau Inge Steenmans, Sozialmanagerin	
fon: 0 28 32.95 34-20

Ambulante Hilfen
Ambulant Betreutes Wohnen
Tagesstätte „Zur Krone“
Amsterdamer Straße 4
fon: 0 28 32.9 79 64 86

So erreichen Sie uns



Ambulant Betreutes Wohnen

Wir wenden uns an chronisch suchtkranke und psychisch 
beeinträchtigte Menschen, die alleine oder mit anderen 
zusammen in eigenen Wohnungen leben. 
Ambulant betreutes Wohnen beinhaltet die Begleitung 
und Unterstützung bei der praktischen Bewältigung 
aller Probleme, die im Zusammenhang mit dem Wohnen 
stehen. Es erfolgt Unterstützung in Krisensituationen, 
bei Rückfällen und im Zusammenleben mit dem sozialen 
Bezugsrahmen.
Wie genau die Hilfen aussehen, orientiert sich an den 
Wünschen des Betreuten und werden gemeinsam mit ihm 
festgelegt.

Unsere Ziele

Wir wollen unsere Betreuten dabei unterstützen, ihr Leben 
ohne Suchtmittel zu gestalten. Wir helfen, belastende 
Situationen besser zu bewältigen und, wenn nötig, Hilfe 
zu suchen.
Im Ambulant Betreuten Wohnen soll jeder Betreute, im 
Rahmen seiner Möglichkeiten, so selbstständig wie mög-
lich, in seiner eigenen Wohnung leben können.

Wir helfen bei:

•	Alltagsbewältigung
•	Psychische Stabilisierung und Abstinenzerhaltung
•	Suche nach Arbeits- und Beschäftigungsmöglichkeiten
•	Unterstützung bei der Freizeitgestaltung
•	Unterstützung beim Umgang mit Geld
•	Umgang mit Institutionen, Ämtern und Behörden
•	Gesunder Lebensführung
•	Gestaltung von sozialen Beziehungen
•	Gesunder Ernährung
•	Konflikt- und Krisenbewältigung

Die Hilfen können in Form von Begleitung, Anleitung, Ein-
übung und Beratung oder Organisation von Hilfen erfolgen. 
Es ist auch möglich, dass in einzelnen Fällen Handlungen 
übernommen werden.

Für das Ambulant Betreute Wohnen steht ein Team aus 
Fachkräften verschiedener Professionen und Arbeits-
schwerpunkten zur Verfügung.
Alle Betreuten haben einen eigenen Bezugsbetreuer, in der 
Regel ein Mitarbeiter mit einer pädagogischen Hochschul- 
oder Fachschulausbildung.
Die Bezugsbetreuer setzen die bewilligten Hilfen mit den 
Betreuten um. Wenn erforderlich, werden sie dabei durch 
Kollegen aus dem ambulanten oder dem stationären Be-
reich des Therapiezentrums unterstützt.

Finanzierung

Die Übernahme der Kosten richtet sich nach den Einkom-
mensverhältnissen des Hilfesuchenden. 
Kostenträger ist in der Regel der überörtliche Träger der 
Sozialhilfe auf der Basis des SGB XII §§ 53, 54. Grundlage 
der Hilfe ist ein individueller Hilfeplan. Bei der Erstellung 
des Hilfeplans, der Beantragung der Kostenübernahme 
sowie der Klärung offener Fragen zur Finanzierung, sind wir 
gerne behilflich. 

Wir über uns

Träger der Therapiezentren ist die AHG Allgemeine Hospi-
talgesellschaft. Seit 1978 ist sie erfolgreich in der stati-
onären Eingliederungshilfe suchtkranker und psychisch 
beeinträchtigter Menschen tätig. Inzwischen bieten wir an 
elf Standorten im Rheinland Ambulant Betreutes Wohnen 
und tagesstrukturierende Angebote an.


